
Airbus und Boeing nach August bei über 300 Neubestellungen
TOULOUSE - Airbus hat im August 37 Flugzeuge ausgeliefert und Aufträge für 15 neue Maschinen erhalten. Nach acht Monaten 
hat das EADS- Unternehmen im laufenden Jahr bislang 335 Maschinen an seine Abnehmer geliefert - fünf mehr als im 
Vergleichszeitraum 2009. Airbus weist für 2010 jetzt den Eingang von 301 Neubestellungen aus, mehr als doppelt so viele wie 
zwischen Januar und August des Vorjahres. Bereinigt um Stornierungen steht Airbus bei 250 neuen Aufträgen.

Unter den Lieferungen des August waren auch drei A380 an Air France, Emirates und Lufthansa. In keinem Monat hatte Airbus 
bisher mehr Flugzeuge dieses Programms an seine Kunden übergeben. Im August lieferte Airbus auch den ersten Vollfrachter vom 
Typ A330-200F aus. Das Flugzeug wurde bei Etihad Airways in Dienst gestellt. 

Airbus Wettbewerber Boeing weist nach neun Neubestellungen im August einen Eingang von 328 Aufträgen im laufenden Jahr aus,
 denen jetzt 67 Stornierungen gegenüberstehen. Die Boeing- Werke lieferten 2010 bisher 308 neue Verkehrsflugzeuge aus. 

Airbus und Boeing hatten im Juli durch eine erfolgreiche Luftfahrtmesse in Farnborough einen deutlichen Anstieg ihres 
Auftragseingangs verzeichnet. Beide Unternehmen haben in Anbetracht der positiven Marktentwicklung bereits eine Ausweitung 
ihrer Produktion in den Single Aisle- Programmen A320 und 737 beschlossen.

Im vergangenen Jahr hatte Boeing 481 Flieger in die Luft gebracht und lag damit knapp hinter Wettbewerber Airbus, der 498 
Maschinen auslieferte.
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